
 

Cattenom: Wie real ist die Bedrohung ?



Risiko ! ?

Allgemeine Definition:

Produkt von 

Eintrittshäufigkeit x Schadensausmaß

 



 



 



 



Risikorelevante Themen bei Atomkraftwerken:

• Konzeptionelle bzw. systemtechnische Auslegung des 
Atomkraftwerkes

• Qualität der Ausführung der Systeme und Komponenten
• Menschliche Fehler der Bedien- und 

Wartungsmannschaft 
• Sicherheitskultur beim Betreiber
• Staatliche Aufsicht

 



 



Beispiele von Sicherheitsdefizite im Atomkraftwerk 
Cattenom als Ergebnis des Stresstestes (1) 

• Es fehlen bzw. defizitär sind Maßnahmen und Einrichtungen um 
Kernschmelzen zu vermeiden oder deren Auswirkungen zu begrenzen, 
radioaktive Freisetzungen zu reduzieren und andere Verpflichtungen des 
Betreibers in Notfällen zu erfüllen

• Unzureichende Auslegung gegen Erdbeben
• Unzureichender Schutz gegen Überflutung, Hitzewellen, extremes kaltes 

Wetter, Trockenheit
• Fehlende Diversität für die Abfuhr der Nachzerfallswärme
• Autarke Stromversorgung im Falle einer Trennung des Stromnetzes 

gefährdet. 
• Kapazität der Batterien sehr begrenzt
• Überwachungseinrichtungen unter Stör-und Unfallbedingungen sind 

defizitär
• Kontrollraum unter bestimmten Störfallbedingungen nicht begehbar
• Zugänglichkeit zu wichtigen Sicherheitseinrichtungen bei Stromausfall 

gefährdet

 



Beispiele von Sicherheitsdefizite im Atomkraftwerk 
Cattenom als Ergebnis des Stresstestes (2) 

• Mobile Sicherheitseinrichtungen sind bei Unfallsituationen nicht sicher 
gelagert

• Besondere Sicherheitsprobleme bei blockübergreifenden Unfällen
• Einrichtungen um Wasserstoffexplosionen zu vermeiden bzw. deren 

Auswirkungen zu reduzieren defizitär
• Qualifizierte Messeinrichtungen für Wasserstoffkonzentrationen defizitär
• Einrichtungen um Hochdruckkernschmelzen zu begegnen nicht oder nicht 

ausreichend vorhanden
• Druckentlastungsmöglichkeit des Containments defizitär
• Containmentschutz im Falle eines geschmolzenen Kerns nicht ausreichend 

vorhanden
• Etliche wichtige Hardwareeinrichtungen sind nicht so untergebracht, dass 

sie auch extreme Einwirkungen von außen unbeschadet überstehen
• Die Richtlinien für die Bedienmannschaften sind nicht für extreme 

Situationen geeignet
• Notfallzentrale mit Zugänglichkeit auch bei schweren Unfällen fehlt
• Umfassende probabilistische Untersuchungen fehlen
• Erhebliche Sicherheitsdefizite bei den Brennelementlagerbecken

 



 



Beispiele von Sicherheitsdefizite im Atomkraftwerk 
Cattenom als Ergebnis des Stresstestes 

 



 



 



 



 



Entstehung eines Unfalles in einem 
Atomkraftwerk des Typs Leichtwasserreaktor

 



Mögliche Ursachen für Kernschmelzunfälle bei 
Leichtwasserreaktoren (1)

• Stromausfall
• Versagen der Reaktorschnellabschaltung
• Reaktivitätsstörfälle z.B. durch fehlerhaftes Ausfahren 

von Steuerstäben
• Leck im Reaktordruckbehälter
• Ausfall der Hauptspeisewasserversorgung

 



Mögliche Ursachen für Kernschmelzunfälle bei 
Leichtwasserreaktoren (2)

• Ausfall Turbinenkondensator
• Überflutung Reaktorgebäude
• Kabelbrand im Reaktorgebäude
• Zerknall Dampfturbine

 



Mögliche Ursachen für Kernschmelzunfälle bei 
Leichtwasserreaktoren (3)

• Versagen von Komponenten mit hohem Energieinhalt
• Flugzeugabsturz
• Erdbeben
• Überflutung durch Hochwasser

 



Mögliche Ursachen für Kernschmelzunfälle bei 
Leichtwasserreaktoren (4)

• Blitzschlag 
• Cyber Attacken
• Informierter Innentäter
• Angriff einer Personengruppe von außerhalb des 

Atomkraftwerkes

 



Mögliche Ursachen für Kernschmelzunfälle bei 
Leichtwasserreaktoren (5)

• Pandemie 
• Militärische Auseinandersetzungen
• Ereignisse während der Revision

 



Folgen von Kernschmelzunfällen bei 
Leichtwasserreaktoren (1)

• Hochdruckkernschmelzen 
• Dampfexplosionen
• Wasserstoffexplosionen und Wasserstoffbrände

 



Folgen von Kernschmelzunfällen bei 
Leichtwasserreaktoren (2)

• Penetration des Fundamentbetons
• Containmentversagen durch Überdruck 
• Unkontrollierbare Wärmeproduktion durch Rekritikalität

 



 



 


